
Taufe
Wenn Erwachsene Christen 
werden

Rezepte
Köstliches für den  
Ostertisch

Pfarrverband
Gemeinsam unterwegs auch 
in der Öffentlichkeitsarbeit

QUELLE DES LEBENS
Ostern - Auferstehung  - Taufe 
Die Taufe ist eng mit Ostern verbunden. 
Zu Ostern feiert die Kirche Taufe.  
Zu Ostern öffnet sich die Quelle des Lebens. 
In der Taufe tauchen wir ein in die Quelle des Lebens.
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Pfarrer:	Helmut Klauninger, MA 
+43 (2230) 2282-11 
helmut.klauninger@katholischekirche.at

Kaplan:	P. Mag. Josip Stankovic OFMCap 
+43 (2230) 2282-12 
josip.stankovic@katholischekirche.at

Vikar:	 Dr. Peter Caban 
+43 (2230) 2282-13 
peter.caban@katholischekirche.at

Pfarre Enzersdorf an der Fischa

Pfarrkirche „Hl. Thomas“ 

2431 Enzersdorf / Fischa, Mühlstraße 2 

Kapelle „Hl. Johannes Nepomuk“ 

2431 Klein-Neusiedl, Kirchenplatz 

enzersdorf@fischatal.at 

www.pfarre-enzersdorf.at  

IBAN AT31 3282 3000 0010 8803 

Messen:	 SO 10.00 Uhr Enzersdorf 

	 DO 18.00 Uhr Enzersdorf 

	 SA 18.00 Uhr Klein-Neusiedl

Pfarre Schwadorf

Wallfahrtskirche „Mariä Himmelfahrt“ 

und Pfarrzentrum Schwadorf 

2432 Schwadorf, Hauptplatz 4 

schwadorf@fischatal.at 

www.pfarre-schwadorf.at  

www.fischatal.at 

IBAN AT25 3282 3000 0380 0828 

Messe: SO 10.00 Uhr
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PAss:	 Magdalena Angel 

	 macht Babypause

Kanzlei:	Bettina Obergottsberger 

+43 (2230) 2282-10 
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Kanzleizeiten: 
Schwadorf: Di. 9.00-11.00 Uhr 
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ÜBER  UNS

VOM KIRCHTURM 
AUS BETRACHTET

DU an unserer Seite

DU an unserer Seite, 
welch Segen bist DU,  
der DU mit uns gehst! 
DU lässt uns nicht im Kummer,  
verweilst bei uns, führst uns ins Ahnen,  
teilst das Brot und DEIN Segen füllt den Raum. 

Der Segen des Auferstehens 
möge unsere Räume österlich füllen  
und uns die Augen der Wachsamkeit öffnen 
für das Entscheidende und Unerschütterliche. 
An DEINEM Beispiel, das den Tod überwindet, 
mögen wir uns in unserer Ängstlichkeit aufrichten. 

Gemeinschaft und Erinnerung trägst DU uns auf. 
Tischgemeinschaft möge uns stärken. 
DEIN Beispiel flute alle unsere Sorgenräume mit Freude. 
DEIN Beispiel rufe uns nicht nur „Gemeinschaft“ zu. 
Es stifte uns an, Gemeinschaft zu leben.  
Nicht nur in Worten, auch in Taten:  
Zu einer ökumenischen, weltoffenen  
und weltöffnenden Gemeinschaft!

DU an unserer Seite  
Segne uns zur Gemeinschaft!
Ernst Gansinger
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Miteinander unterwegs - im 
wahrsten Sinn des Wortes. 
Mit der Osterausgabe 2025 

gibt es eine gemeinsame Zeitung 
der Pfarren Schwadorf und En
zersdorf an der Fischa, zu der auch  
Klein-Neusiedl gehört. 
Miteinander unterwegs sind die 
Pfarren auch in der Firmvorbe-
reitung, wo die Module gemein-
sam angeboten werden und ab-
wechselnd in Enzersdorf und 
Schwadorf gestaltet werden. Dazu 
kommt jetzt auch die Pfarrzeitung 
„Unterwegs“, so dass die Pfarren 
auch in der Öffentlichkeitsarbeit 

gemeinsam unterwegs sind.

Mehr Infos und Angebote
Für die Leserschaft bringt das 
mehr Informationen und ein brei-
teres Angebot, da hier Informati-
onen über Veranstaltungen beider 
Pfarren abgedruckt sind. Ergänzt 
wird das Angebot durch Beiträge 
zu aktuellen Themen aus Kirche 
und Welt. Natürlich darf auch eine 
Kinderseite nicht fehlen. 
Farblich gekennzeichnet sind die 
Beiträge aus den einzelnen Ge-
meinden zur leichteren Orientie-
rung, sowie auch die Vorschau auf 

MITEINANDER UNTERWEGS
Seit 2019 bilden die Pfarren Enzersdorf, Fischamend, Rauchenwarth und Schwadorf den Pfarrverband 
Fischatal-Nord. Seither werden viele Aktivitäten gemeinsam gestaltet. Nach der Firmvorbereitung gibt 

es in Enzersdorf und Schwadorf auch eine gemeinsame Pfarrzeitung.

PFARRZEITUNG

zukünftige Angebote.

Synergien nützen
Für das Team wird die Arbeit ein-
facher, da die Artikel gemeinsam 
recherchiert und gestaltet werden 
können. 

Trotz mehr Seiten mit Informati-
onen, Angeboten und Rückschau 
bleiben die Kosten gleich niedrig, 
da auch hier durch die gemeisa-
me Gestaltung und klimaneutra-
le Produktion Kosten eingespart 
werden können und beide Pfarren 
von der höheren Auflage profitie-
ren.
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Anfang März hat der Aposto-
lische Administrator Josef 
Grünwidl in der Augustin-

erkirche 118 erwachsene Taufbe-
werber zu den Sakramenten der 
Eingliederung in die Kirche zuge-
lassen, darunter 37 im Alter von 
14 bis 20 Jahren. Bei dieser Feier 
wurden auch die Priester dazu be-
auftragt den Taufbewerbern die 
Sakramente des Christwerdens zu 
spenden.

Wie ist das zu verstehen? 
Zunächst einmal etwas zur Zahl. 
Ja, es sind tatsächlich so viele 

Personen, die heuer als Erwach-
sene getauft werden. Und ihre 
Lebensgeschichten sind ganz un-
terschiedlich: von Österreichern, 
deren Eltern sich – warum auch 
immer – entschieden haben, ihr 
Kind nicht taufen zu lassen, über 
Menschen aus ehemals kommu-
nistischen Ländern, die nicht ge-
tauft werden konnten, bis hin zu 
Leuten aus islamischen Ländern, 
die nicht nur geografisch eine 
Ortsveränderung gemacht haben, 
sondern auch glaubensmäßig. Die 
zuletzt genannte Gruppe ist sogar 
die größte innerhalb der Kate-

WENN ERWACHSENE CHRISTEN WERDEN
Wenn Erwachsene Christen werden, empfangen sie alle drei Sakramente der Eingliederung in die Kir-
che - Taufe, Firmung und Kommunion - in einer Feier. Diese ist in der Osternacht oder in der Osterzeit 
vorgesehen. In diesem Jahr wird auch in der Osternacht in Schwadorf eine Erwachsenentaufe gefeiert.

ERWACHSENENTAUFE

chumenen, wie die Taufbewerber 
genannt werden. Oft ist es die 
Bibel selber oder sind es christli-
che Filme, die den ersten Anstoß 
zu einer Neuausrichtung geben; 
oft führt aber auch das Glau-
benszeugnis derer, die sie hier in 
Österreich in den Pfarren gut auf-
genommen haben, dazu, dass mit-
gebrachte Vorurteile gegenüber 
den Christen revidiert werden 
müssen. Um aber sicher zu gehen, 
dass die Motivation echt ist, ver-
langt die katholische Kirche, dass 
die Vorbereitung ein Jahr nicht 
unterschreiten darf.

© www.kna.de
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Gruppe der Taufbewerber und Taufbewerberinnen, die am 6. März 2025 in der Augustinerkirche zur Eingliederung in die Kirche 
zugelassen wurden. Unter ihnen ist auch eine junge Taufbewerberin aus Enzersdorf, die in der Feier der Osternacht in 
Schwadorf die Sakramente des Christwerdens empfangen wird.

Mag. Markus Muth, Jahrgang 1971, ist seit 2011 

Subregens, also stellvertretender Vorsitzender 

des Priesterseminars in Wien. Von 2006 bis 2012 

war er Bundesjugendseelsorger der Katholisch

en Jugend. Derzeit ist er auch Geistlicher Assis-

tent im Referat Erwachsenenkatechumenat 

und Verkündigung in der Erzdiözese Wien.

ZUR  P ER S O N

Was geschieht da?
Einfach ausgedrückt, geht es ums 
Hineinwachsen in den christli-
chen Glauben, in seine Vollzüge 
(Verkündigung, Nächstenliebe 
und Gottesdienst) und in die kon-
krete Gemeinde.
Ich selber gehe bei der Vorberei-
tung immer von den Fragen der 
Menschen aus, die sie oft in ih-
rer Heimat nicht stellen durften. 
Dann lesen wir viel in der Heili-
gen Schrift.
Von großer Bedeutung sind die 
begleitenden Riten, wie z.B. die 
Aufnahme unter die Taufbewer-
ber, die Übergaben des Glau-
bensbekenntnisses und des Va-
terunsers, die Salbung mit dem 
Katechumenenöl – besonders bei 
Schwierigkeiten – und die Zulas-
sung des gesamten „Jahrgangs“ 
durch den Bischof zu den Sakra-
menten der Eingliederung. In der 
Osternacht (bzw. Osterzeit) sind 
dann die Taufe, die Firmung und 
die Erstkommunion in einer Feier.

In der Taufe wird der Mensch, der 
ja als Abbild Gottes schon in einer 
Beziehung zu Gott steht, in das 
Leben des dreifaltigen Gottes auf-
genommen: Er wird Teil des Lei-
bes Christi, Tempel des Heiligen 
Geistes und Kind Gottes. Damit 
sind ihm alle Sünden vergeben 
bzw. – bei kleinen Kindern – ist er 
aus der Sündenverstricktheit des 
Menschen seit Adam herausge-
nommen.
In der bei Erwachsenen gleich 
auf die Taufe folgenden Firmung 
wird all das bestärkt und besie-
gelt, und es wird dafür gebetet, 
dass sich der Heilige Geist voll 
im Leben entfalten kann. Die bei 
Erwachsenen ebenfalls gleich an-
schließende Teilnahme an der 
Kommunion bringt die soeben 
gestiftete Gemeinschaft mit Gott 
und mit den Schwestern und Brü-
dern deutlich zum Ausdruck und 
stärkt sie gleichzeitig. 
Ich verdanke meinen Taufbewer-
bern persönlich sehr viel: Ich bin 

ihr Lehrer und gleichzeitig lehren 
sie mich viel. Und sie sind ein Ge-
schenk von Gott an die Kirche: 
Sie zeigen uns, dass unser Glaube 
auch heute das Leben von Men-
schen verwandeln kann.

Markus Muth

ERWACHSENENTAUFE KURZ GEFASST

Die Eingliederung Erwachsener in die katholische 
Kirche erfolgt in mehreren Schritten. Zunächst 
beginnt eine Zeit der Vorbereitung (Katechume-
nat), in der sie den Glauben kennenlernen.

Nach der Zulassung durch den Bischof beginnt der 
intensivere Weg der Vorbereitung. Die eigentliche 
Aufnahme geschieht oft in der Osternacht und 
umfasst drei Sakramente:

•	 Taufe – die Taufbewerber werden durch Was-
ser und das Taufversprechen in die Kirche auf-
genommen

•	 Firmung – durch die Salbung mit Chrisamöl 
und durch die Handauflegung und das Gebet 
des Bischofs (oder des beauftragten Priesters) 
wird der Heilige Geist gespendet

•	 Eucharistie – die Neugetauften empfangen 
zum ersten Mal die Heilige Kommunion (Leib 
und Blut Christi in den Gestalten von Brot und 
Wein)

In den vergangenen Jahren hat der Anteil Jugend-
licher und junger Erwachsener stark zugenom-
men. In unserer Region wird noch mehrheitlich 
die Feier der Kindertaufe gefeiert. Die Erwach-
senentaufe wird aber zunehmend ebenfalls zur 
Normalität in unseren Pfarrgemeinden.

© rupprecht/kathbild.at
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6 Kinderseite

HORIZONTAL
1.	 Wie hieß der Statthalter von Judäa, der Jesus zum 

Tode verurteilt hat?
2.	 Was trug Jesus am Kreuz auf dem Kopf?
3.	 Wie hieß der Jünger, der Jesus drei Mal verleug-

net hat?
4.	 Was versperrte den Eingang zum Grab von Jesus?
5.	 Wie heißen die 40 Tag vor Ostern?
6.	 Was schlug der Jünger Jesu einem der Soldaten ab?
7.	 Wie heißt der Tag, an dem die Kirchen den Be-

ginn der Fastenzeit feiern?
8.	 An welchem Berg wurde Jesus gefangen genom-

men?
9.	 Wie heißt die Woche vor Ostern?

VERTIKAL
1.	 Auf welchem Tier ritt Jesus am Palmsonntag in 

Jerusalem ein?
2.	 Wie hieß der Jünger, der Jesus verraten hat?
3.	 Wie viele Kreuze standen auf der Schädelhöhe, 

als Jesus starb?
4.	 Was versteckt der Osterhase?
5.	 Worauf ist Jesus gestorben?
6.	 An welchem Tag denken wir an die Kreuzigung 

von Jesu?
7.	 Wie heißen die Feiertage 50 Tage nach Ostern?
8.	 Was feiern Christen am Gründonnerstag?
9.	 Wer bringt an Ostern den Kindern Süßigkeiten?
10.	Was wird in der Osternacht angezündet und 

brennt dann in jeder heiligen Messe?

© Daria Broda, www.knollmaennchen.de / In: Pfarrbriefservice.de

OSTERRÄTSEL
Wer weiß die Antworten? Die beiden Lösungsworte sagen, was wir an Ostern feiern. 
Lass dir die Ostergeschichte von einem Erwachsenen aus einer Kinderbibel vorlesen!
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Karottentorte
Zutaten
	 80 g	 Mehl
	250 g	 Zucker
	250 g 	Karotten
	 5	 Eier
	250 g	 Walnüsse oder Mandeln (gemahlen)
	 2 EL	 Maisstärke
	1 Pkg	 Backpulver
	1 Prise	 Salz
	250 g	 Staubzucker (für die Glasur)
	 4 EL	 Zitronensaft (für die Glasur)
		  Marzipankarotten zum Dekorieren

Zubereitung
1.	 Eidotter und Eiklar trennen. Eiklar zum Schnee 
schlagen und dabei Zucker langsam dazu geben.

2.	 Eidotter vorsichtig unter die Schneemasse heben. 
Anschließend gemahlene Nüsse, Mehl, Backpulver, 
Maisstärke unterheben. Zum Schluss fein geraffelte Ka-
rotten unterziehen.

3.	 Bei 180°C ca. 50 Minuten backen (Nadelprobe)

4.	 Für die Glasur Zitronensaft mit dem Staubzucker 
vermengen und cremig rühren.

5.	 Fertige Torte mit Marzipankarotten dekorieren.

Osterlamm
Zutaten
	150 g	 Mehl glatt
	250 g	 Staubzucker
	125 ml 	Öl
	 4	 Eier
	 4 EL	 Milch
	 ½ P.	 Backpulver
	1 Pkg.	 Vanillepudding
	1 Prise	 Salz
Saft und Schale von einer halben Zitrone

Zubereitung
1.	 Eier trennen und das Eiweiß steif schlagen.

2.	 Dotter, Zucker, Öl, Zitrone und Salz schaumig rüh-
ren. Das mit Backpulver und Vanillepudding vermischte 
Mehl dazurühren, dann Eischnee unterheben.

3.	 Die Backform mit Butter ausfetten, zusammenset-
zen, mit Semmelbröseln ausstreuen, Teig einfüllen und 
glatt streichen.

4.	 Am unteren Einschub bei 180° Ober- und Unterhit-
ze 45 Minuten backen. Nach dem Backen die Form für 
10 Minuten in ein feuchtes Tuch wickeln. Dann vorsich-
tig aus der Form lösen, erkalten lassen und mit Staub-
zucker bestreuen.
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8 Enzersdorf - Rückblick

 KURZ & BÜNDIG

STERNSINGER
Bei der Vorabendmesse in der Kirche 
Klein-Neusiedl wurden die Sternsinger ge-
segnet und ausgesandt. 10 Kinder und vier 
Begleitpersonen waren unterwegs. In Enz-
ersdorf waren 55 Kinder und 19 Begleitper-
sonen unterwegs, um die Weihnachtsbot-
schaft zu den Menschen zu bringen und so 
Spenden für Projekte in Nepal zu sammeln. 
Ergebnis 2025: Klein-Neusiedl  1.483,30 
und Enzersdorf  4.425,- .

FIRMWORKSHOP
Beim Firmworkshop am 15. März besuchten 
die Jugendlichen den Friedhof. Dabei machten 
sie sich auf die Suche nach sichtbaren Zeichen 
der Hoffnung auf Auferstehung und ewiges 
Leben in der Vielzahl der Grabdenkmäler.

LEBENSMITTEL
Mehr als 110 kg haltbare Lebensmittel wur-
den bei der Erntedanksammlung gespendet. 
Ausgegeben werden die Lebensmittel über 
die Team Österreich Tafel in Fischamend.  
Danke an alle Spender*innen!

ALTPFARRER VERSTORBEN

GEBURTSTAGSMESSE

Mag. Lucjan Naskret ist am 10. März nach kurzer, schwerer Krank-
heit verstorben. Er war von 2004 bis 2019 Pfarrer in Enzersdorf.

IN MEMORIAM

Pfarrer Lucjan Naskret wurde 
am 1. Jänner 1952 in Zduńska 
Wola bei Łódź geboren und 

trat später in die von Don Luigi 
Orioni gegründete Kongregation 
der Söhne der göttlichen Vorse-
hung ein,   in der er am 17. Juni 
1979 zum Priester geweiht wurde.

Seit 1988 wirkte er in der Erzdiö-
zese Wien: zunächst als Kaplan in 
Hainburg an der Donau, darauf-
hin als Pfarrmoderator in Rohr 
und Schwarzau im Gebirge sowie 
in Ottenthal und Pottenhofen. Im 
Jahr 2005 wechselte er in den Diö-
zesanklerus und war bis zu seiner 
Pensionierung 2019 als Seelsorger 
in Enzersdorf an der Fischa tätig.

Während eines Urlaubs in seiner 
polnischen Heimat erkrankte er 

Zwölf Geburtstagskinder sind 
der Einladung der Pfarre ge-
folgt und haben gemeinsam 

mit Pfarrvikar Peter und der 
Pfarrgemeinde am 9. Jänner die 
Geburtstagsmesse gefeiert. Die 
Jubilare wurden von Vikar Pe-
ter besonders feierlich gesegnet 
und mit einem kleinen Geschenk 
überrascht.

Bei einer köstlichen Jause wurde 
im Pfarrheim noch lange gefei-
ert. Die Pfarre wünscht allen Ju-

plötzlich schwer und verstarb nach 
nur kurzem Krankenhausaufent-
halt. Am 11. März zu Mittag wur-
de in seiner Heimatpfarre in Polen 
das Requiem für Lucjan Naskret 
gefeiert. Seine letzte Ruhe hat er 
anschließend im Familiengrab in 
seinem Heimatort gefunden.

bilaren nochmals alles Gute, viel 
Gesundheit und Gottes Segen zu 
ihrem Wiegenfest. Die nächste 
Geburtstagsmesse ist am 3. Juli.
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Rückblick - Enzersdorf

SPASS BEIM GSCHNAS

FASCHING

GOTTES LIEBE VERWANDELT

Am Rosenmontag luden 
Pfarrvikar Peter Caban und 
der Pfarrgemeinderat wieder 

zum traditionellen Pfarr-Café.

Im Pfarrsaal erfreuten sich 60 Be-
sucherinnen und Besucher an der 
hervorragenden Kulinarik. Ein 
reichhaltiges Mehlspeisen-Buffet, 
belegte Brötchen, Kaffee, Wein 
und sonstige Getränke ließen kei-
ne Wünsche offen.

Pfarrvikar Peter gratulierte mit 
einer launigen Ansprache Maria 
Pober zu ihrem runden Geburts-
tag und dankte ihr, gemeinsam 
mit Christiane Bodesinsky, der 
stv. Vorsitzenden des Pfarrge-
meinderates, für den großen Ein-
satz in der Pfarre. Die zahlreichen 
Besucher haben sich gut unterhal-
ten und so ganz nebenbei mit ih-
rer Teilnahme Gutes getan.

Am 23. Februar stellten sich 18 
Kommunionkinder aus En-
zersdorf und Klein-Neusiedl 

der Pfarrgemeinde vor. Die stim-
mungsvolle Hl. Messe mit Pfarr-
vikar Peter, den Verantwortichen 
Maria Pober und Martina Hu-
batka, sowie unserer Musikgrup-
pe stand unter dem Motto „Das 
Wunder der Verwandlung“. Vikar 
Peter erklärte in der Predigt, dass 
in der Hl. Messe etwas Wunder-
bares geschieht: „Das Brot wird in 
den Leib Christi verwandelt. Das 
ist das Wunder der Verwandlung. 

Die Einnahmen werden für In-
standhaltungsarbeiten und die 
pastoralen Tätigkeiten in unserer 
Pfarre verwendet. Ein herzliches 
Vergelt‘s Gott den fleißigen Helfe-
rinnen und Helfern und allen, die 
mitgefeiert haben!

Das bedeutet, Jesus möchte uns 
stärken. Die Kommunion hilft 
uns, ein liebevoller Mensch zu 
sein, gute Entscheidungen zu tref-
fen und den Glauben zu leben.“ 
Ein von Organistin und Chorlei-
terin Ingeborg Pober speziell zu 
diesem Thema komponiertes Lied 
hatte dabei seine Weltpremiere.

Erstmals begleiten heuer die 
Firmkandidaten die Kommuni-
onkinder bei den Vorbereitungs-
stunden. Gemeinsam wollen sie 
viel von der Lebensbotschaft Jesu 
entdecken.
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FASCHINGSUMZUG
Vor dem Aschermittwoch wurde noch ausgelassen gefeiert. 
Die Pfarre war mit vielen bunten Schmetterlingen dabei.

GEMEINDE

ZEICHENWETTBEWERB

OSTERN

Für die Ostergrußkarten der Pfarre wurde 
wieder ein Zeichenwettbewerb ausgeschrie-
ben. Rund 150 Arbeiten wurden dabei von Ju-

gendlichen der EMS Schwadorf eingereicht. Alle 
Arbeiten beschäftigen sich mit dem Gedanken 
„Wasser des Lebens“.

Wenn Sie wissen wollen, welches Bild gewonnen 
hat, besuchen Sie zu Ostern die Kirche und neh-
men für sich, oder als Geschenk für liebe Men-
schen, eine Karte mit. Die Gewinner werden mit 
einem Büchergutschein von Herder belohnt und 
in der kommenden Ausgabe vorgestellt.

Die Schmetterlinge begleiten 
als Symbol seit Herbst die 
Kommunionkinder auf ih-

rem Weg der Vorbereitung.

Auch in der Kirche sind die 
Schmetterlinge unserer Kommu-
nionkinder präsent. 

Daher war es naheliegend, dass 
sich die Mitglieder der Pfarre als 
Schmetterlinge verkleidet am Fa-
schingsumzug der Gemeinde be-
teiligt haben.

Die Schmetterlinge werden Ihnen 
auch weiterhin begegnen: zu Os-
tern oder bei der Erstkommunion.

Schwadorf - Rückblick
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 KURZ & BÜNDIG

Rückblick - Schwadorf

FASCHINGSFEST
Auch die Windelhüpfer haben im Pfarrzen-
trum ausgelassen Fasching gefeiert. Ge-
meinsam wurde viel gespielt und gelacht. 
Am Ende konnte jedes Kind ein kleines Sa-
ckerl mit Geschenken mitnehmen.

GAST-SPIEL
Firmvorbereitung und Jugendmessen wechseln von Kirche zu 
Kirche. Auch die Musikgruppe spielte in der Nachbarpfarre.

FIRMUNG

ASCHERMITTWOCH
Rund um die Feuerschale im Pfarrgarten 
versammelten sich die Kinder, um gemein-
sam die Palmzweige des letzten Jahres 
zu verbrennen. Dann empfingen alle das 
Aschenkreuz als Zeichen der Vorbereitung 
auf das kommende Osterfest. Für die Er-
wachsenen feierte Brundo Schmid den 
Wortgottesdienst, in auch das Aschenkreuz 
gespendet wurde.

SENIORENMESSE
Am 8. März war am Nachmittag wieder 
Seniorenmesse mit Krankensalbung. An-
schließend lud das Caritas-Team zur Jause. 
Die nächste Seniorenmesse feiern wir am 
Samstag, dem 5. Juli um 16.00 Uhr.

Da sich die Jugendlichen aus 
drei Pfarren gemeinsam auf 
den Empfang der Firmung 

vorbereiten, werden auch die 
Workshops abwechselnd in den 
Pfarren gestaltet und auch die Ju-
gendmessen werden in verschie-
denen Kirchen gefeiert.

Am 16. März wurde die Jugend-
messe mit den Firmlingen nach 
Klein-Neusiedl und Schwadorf 
in der Pfarrkirche in Enzersdorf 
gefeiert. Neu war, dass auch die 
Musikgruppe aus Schwadorf, die 
schon mit den Liedern vertraut 
war, in Enzersdorf gespielt hat.

Eine der Jugendlichen wird, weil 
sie schon 15 Jahre alt ist und da-
her als erwachsen gilt, in der Os-
ternacht alle drei Sakramente des 
Christseins empfangen. Nach der 
Zulassung durch den Apostoli-
schen Administrator am 6. März 
in der Augustinerkirche wurden 
Alina und ihr Bruder mit dem 
Katechumenenöl gesalbt. Beide 

haben auch einen christlichen 
Taufnamen gewählt.

Nach der Messe wurden von den 
Jugendlichen wieder EZA-Scho-
kolade, knuspriger Mais und blaue 
Kartoffelchips verkauft, um Sozi-
alprojekte für Kinder in Ecuador 
zu unterstützen.

Die nächste Messe mit den Firm-
lingen ist am Sonntag, 22. Juni 
um 10.00 Uhr in Schwadorf. Da-
bei wird es mehr Informationen 
zu den Projekten in Ecuador ge-
ben, die Pfarrer Klauninger im 
Sommer wieder besuchen wird. 
Auch werden wieder EZA-Waren 
verkauft und Spenden gesammelt.
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FRONLEICHNAM

DONNERSTAG, 19. JUNI 2025
09.00 Uhr	 Heilige Messe in der Pfarrkirche Enz-

ersdorf, anschließend Prozession

Die Kommunionkinder sind herzlich eingeladen, im 
weißen Gewand mitzufeiern und Blumen zu streuen.

ERSTKOMMUNION

SAMSTAG, 10. MAI 2025
09.00 Uhr	Heilige Messe mit Erstkommunion

11.00 Uhr	 Heilige Messe mit Erstkommunion

18 Erstkommunionkinder aus Enzersdorf und 
Klein-Neusiedl feiern ihr großes Fest der Begeg-
nung mit Jesus im Heiligen Brot in der Pfarrkirche 
Enzersdorf. Heuer zum Thema „ Das Wunder der 
Verwandlung“.

HELFEN MIT GENUSS
PALMSONNTAG, 13. APRIL 2025
10.00 Uhr	Palmweihe (Dreifaltigkeitssäule) anschl. 

Festmesse (Pfarrkirche Enzersdorf)

Im Pfarrsaal können gleich nach der Messe viele 
verschiedene Suppen verkostet werden. Die Suppen 
werden von den Köchinnen und Köchen unserer 
Pfarre für den guten Zweck zur Verfügung gestellt. 
Die Pfarre freut sich schon jetzt auf zahlreichen Be-
such. Die Spenden werden wieder dem Frauenhaus 
Mistelbach zur Verfügung gestellt.

Enzersdorf - Vorschau

Unterwegs
Unterwegszum Osterfest

Ein Begleiter für die Fastenzeit und Ostern.

Gottes Liebe 
Gottes Liebe verwandelt
verwandelt

OSTERHEFT
Ab Palmsonntag liegt in jeder Kirche ein Kinder-Heft auf.

KINDER

Die Ostergeschichte für Kinder erzählt, ergänzt von Rätseln, 
Malbildern und Kochrezepten soll den Kindern bei der Vor-
bereitung auf das Osterfest helfen.
Vielleicht entdecken auch Erwachsene etwas Neues oder 
nützen die Geschichten beim Osterbesuch zum Vorlesen für 
Kinder und Enkelkinder.
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Vorschau - Schwadorf

MAIANDACHTEN
DO, 01. Mai	 18.00 Uhr, Pfarrkirche (Erste Maiandacht)

MI, 07. Mai	 18.00 Uhr, Pfarrkirche

MI, 14. Mai	 18.00 Uhr, Pfarrkirche

MI, 21. Mai	 18.00 Uhr, Pfarrkirche

MI, 28. Mai	 KEINE Maiandacht

SA, 31. Mai	 18.00 Uhr, Pfarrkirche (Letzte Maiandacht)

TAUFFEST

SONNTAG, 27. APRIL 2025
10.00 Uhr	Heilige Messe mit Taufe von Philipp 

Dietrich und Tauferneuerung der 
Kommunionkinder 

Wir feiern die Tauferneuerung in einem eigenen Fest, 
um die Bedeutung der Taufe deutlich zu machen.

FRONLEICHNAM

DONNERSTAG, 19. JUNI 2025
08.00 Uhr	 Heilige Messe in der Kirche Schwadorf 

anschließend Prozession

Die Kommunionkinder sind herzlich eingeladen, im 
weißen Gewand mitzufeiern und Blumen zu streuen.

ERSTKOMMUNION

DONNERSTAG, 29. MAI 2025
10.00 Uhr	Heilige Messe mit Erstkommunion 

anschließend Agape vor der Kirche

SEGNUNG DER JUBELPAARE
PFINGSTSONNTAG, 8. JUNI 2025
10.00 Uhr	Heilige Messe 

mit Segnung der Jubelpaare 
anschl. Sektempfang vor der Kirche

Alle, die in diesem Jahr ein Ehejubiläum (z.B. Sil-
berhochzeit, Goldene Hochzeit oder ein anderes 
Jubiläum) feiern, sind herzlich eingeladen, in die-
sem Gottesdienst als Paar gesegnet zu werden und 
für die gemeinsame Zeit Danke zu sagen.

ANTEILNAHME

Zu Gott heimgekehrt sind:

Schwadorf: Walter Maurer, Franz Fuchs

Enzersdorf: Gisela Toifl-Tusch, Anna Maria Janisch

Wir beten für unsere Verstorbenen! 

VER-
STORBEN

© iStockphoto
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ENZERSDORF

SCHWADORF

April

FR 11.04.	 16.00 Uhr Ministranten und 
Kinder-Event (Pfarrheim/ED)

SO 13.04.	 PALMSONNTAG

10.00 Uhr	 Palmweihe (Dreifaltigkeitssäule/ED) 
anschließend Festmesse 
Nach der Messe Suppentag im Pfarrhof. 
(für das Frauenhaus Mistelbach)

DO 17.04.	 GRÜNDONNERSTAG

19.00 Uhr	Messe vom Letzten Abendmahl mit 
Fußwaschung (Pfarrkirche/ED) 
anschließend Ölbergandacht

FR 18.04.	 KARFREITAG

15.00 Uhr	 Feier vom Leiden und Sterben Jesu 
anschließend bis 19.00 Uhr Gebet 
beim Heiligen Grab (Pfarrkirche/ED)

SA 19.04.	 KARSAMSTAG

10.00 Uhr	 Gebetszeit beim Hl. Grab bis 15.00 Uhr 
(Pfarrkirche/ED)

19.00 Uhr	Feier der Osternacht (Pfarrkirche/ED) 
mit Osterfeuer, Tauffeier und 
Speisenweihe

SO 20.04.	 OSTERSONNTAG

10.00 Uhr	 Osterhochamt (Pfarrkirche/ED) 
mit Speisenweihe 
Gestaltung: Fischataler Chor

April

SO 13.04.	 PALMSONNTAG

09.00 Uhr	Palmweihe (Mittelschule) 
anschließend Prozession zur Kirche 
und Festmesse sowie Kinderwort-
gottesdienst im Pfarrzentrum

DO 17.04.	 GRÜNDONNERSTAG

19.00 Uhr	Messe vom Letzten Abendmahl mit 
Fußwaschung für alle 
anschließend Agape im Pfarrzentrum

FR 18.04.	 KARFREITAG

14.00 Uhr	 Kinder-Kreuzweg
15.00 Uhr	 Andacht zur Todesstunde Jesu
19.00 Uhr	Feier vom Leiden und Sterben Jesu 

Bitte bringen Sie zur Kreuzverehrung 
eine Blume mit. 

SA 19.04.	 KARSAMSTAG

08.00 Uhr	Gebetszeit beim Hl. Grab bis 12.00 Uhr
21.00 Uhr	 Feier der Osternacht 

mit Osterfeuer, Erwachsenentaufe 
von Alina Dietrich und Speisenweihe

SO 20.04.	 OSTERSONNTAG

10.00 Uhr	 Osterhochamt mit Speisenweihe 
anschließend Osterfrühstück. 
Wir teilen und genießen gemeinsam, 
was von allen mitgebracht wurde.

MO 20.04.	OSTERMONTAG

09.30 Uhr	Emmausgang 
(Von der Pfarrkirche Enzersdorf nach 
Klein-Neusiedl)

10.00 Uhr	 Festmesse (Kapelle/KN) 
mit Speisenweihe

Mai

DO 01.05.	 HL. JOSEF DER ARBEITER

09.00 Uhr	Florianifeier (Blaulichtzentrum/ED)

SA 10.05.	 HL. JOHANNES VON AVILA

09.00 Uhr	Erstkommunion (Pfarrkirche/ED)
11.00 Uhr	 Erstkommunion (Pfarrkirche/ED)
KEINE	 Vorabendmesse (Kapelle/KN)

SO 11.05.	 4. SONNTAG DER OSTERZEIT

10.00 Uhr	 Feldmesse (Festwiese/ED)

SA 17.05.	 SAMSTAG DER 4. OSTERWOCHE

09.00 Uhr 7-Kirchen Wallfahrt (Kapelle/KN)
16.15 Uhr	 Festmesse mit Josef Gründwidl 

(Veranstaltungs-Saal/KN)

Juni

FR 20.06	 18.00 Uhr Festmesse (Kapelle/KN) 
am 300. Weihetag der Kapelle

MO 21.04.	OSTERMONTAG

07.30 Uhr	 Gang zur Waldkapelle 
(Treffpunkt: Mariensäule / Wiener Str.)

10.00 Uhr	 Heilige Messe

SO 27.04.	 WEISSER SONNTAG

10.00 Uhr	 Heilige Messe (Pfarrkirche) 
mit Tauffest der Kommunionkinder 
und Taufe von Philipp Dietrich

Mai

SO 04.05.	 3. SONNTAG DER OSTERZEIT

10.00 Uhr	 Floriani-Messe (Pfarrkirche) 
mit der Freiwilligen Feuerwehr 
anschließend Agape

SO 11.05.	 4. SONNTAG DER OSTERZEIT

10.00 Uhr	 Heilige Messe (Pfarrkirche)

SA 17.05.	 7 KIRCHEN RADWALLFAHRT

09.00 Uhr	Abfahrt (Kirche Klein-Neusiedl)
11.45 Uhr	 Mittagessen und Kirchenführung 

(Pfarrzentrum / Kirche Schwadorf)
16.15 Uhr	 Festmesse mit Josef Grünwidl 

(Veranstaltungs-Saal Klein-Neusiedl)

SO 18.05.	 5. SONNTAG DER OSTERZEIT

10.00 Uhr	 Heilige Messe (Pfarrkirche)

Kalendarium

SO 25.05.	 6. SONNTAG DER OSTERZEIT

10.00 Uhr	 Heilige Messe (Pfarrkirche)

DO 29.05.	 CHRISTI HIMMELFAHRT

10.00 Uhr	 Erstkommunion (Pfarrkirche)

Juni

SO 08.06.	PFINGSTEN

10.00 Uhr	 Heilige Messe mit Segnung der Ehe- 
Jubelpaare und Agape (Pfarrkirche)

MO 09.06.	PFINGSTMONTAG

10.00 Uhr	 Heilige Messe (Pfarrkirche)

SO 15.06.	 DREIFALTIGKEITSSONNTAG

10.00 Uhr	 Heilige Messe (Pfarrkirche)

DO 19.06.	 FRONLEICHNAM

08.00 Uhr	Heilige Messe (Pfarrkirche) 
anschließend Prozession

SO 22.06.	 12. SONNTAG IM JAHRESKREIS

10.00 Uhr	 Schulschlussmesse (Bausteinaltar) 
für Kinder und Jugendliche, anschl. 
EZA-Verkauf für Projekte in Ecuador

Hier finden Sie nur eine Auswahl be-
sonderer Angebote. Eine vollständige 
Übersicht aller Gottesdienste und Ver-
anstaltungen finden Sie auf den 
Monatsplänen in der Kirche oder online 
unter www.fischatal.at 

H I N W E I S

Scannen Sie den 
QR-Code um zu 
den Wochenplä-
nen zu gelangen.

Legende 
ED	 Enzersdorf (Pfarrkirche) 
KN	 Klein-Neusiedl (Kapelle)

SO 22.06.	 12. SONNTAG IM JAHRESKREIS

10.00 Uhr	 Feldmesse (Musikerheim/KN)

Juli

DO 03.07.	 15.00 Uhr Geburtstags- und 
Seniorenmesse (Pfarrkirche/ED) 
anschließend Agape im Pfarrheim

SO 06.07.	 PATROZINIUM HL. THOMAS

10.00 Uhr Festmesse (Pfarrkirche/ED)

SO 27.07.	 FEUERWEHR-HEURIGER

10.00 Uhr Feldmesse (Feuerwehrhaus/KN)
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AT25 3282 3000 0380 0828 +AT253282300003800828

RLNWATWW823

SPENDE Pfarrzeitung

SPENDE Pfarrzeitung

RLNWATWW823

Raiffeisen-Regionalbank
Bankstelle Schwechat

30+
+

Vorschau

Samstag, 17. Mai 2025

7 KIRCHEN Jubiläums RADWALLFAHRT

09.00 Uhr Abfahrt bei der Kapelle in Klein-Neusiedl - Bründlkirche - Pfarrkirche Rauchen-
warth - Schwadorf (Mittagessen) - Enzersdorf - Fischamend (Marktkirche) - Fischamend 
(Dorfkirche) - 16.15 Uhr Festmesse mit Josef Grünwidl (Veranstaltungs-Saal Klein-Neusiedl)

Infos auch unter www.7Kirchen.at
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Zu guter Letzt - Das Wichtigste im Überblick 

ENZERSDORF SCHWADORF

09.00 Uhr	Palmweihe vor der Mittelschule 
anschl. Prozession und Messe 
in der Pfarrkirche 
und Kinderwortgottesdienst 
im Pfarrzentrum

10.00 Uhr	Palmweihe bei der Dreifaltig-
keitssäule, anschl. Jugendmesse 
in der Pfarrkirche

	 Nach der Messe Suppentag im 
Pfarrzentrum

PALMSONNTAG, 13. APRIL

GRÜNDONNERSTAG, 17. APRIL

19.00 Uhr	 Messe vom Letzten Abendmahl 
mit Fußwaschung, zu der alle 
eingeladen sind 
anschl. Agape im Pfarrzentrum

19.00 Uhr	 Messe vom Letzten Abendmahl 
mit Fußwaschung 
anschließend Ölbergandacht

KARFREITAG, 18. APRIL
14.00 Uhr	Kinderkreuzweg
15.00 Uhr	Andacht zur Sterbestunde
19.00 Uhr	 Karfreitagsliturgie 

Bringen Sie bitte eine Blume 
zur Kreuzverehrung mit!

15.00 Uhr	Karfreitagsliturgie 
anschließend Gebet beim 
Heiligen Grab (bis 19.00 Uhr)

KARSAMSTAG, 19. APRIL
10.00 Uhr	Gebet beim Heiligen Grab 

(bis 15.00 Uhr)
19.00 Uhr	 Feier der Osternacht, anschl. 

Auferstehungsprozession mit 
dem Fischataler Musikverein

08.00 Uhr	Gebet beim Heiligen Grab 
(bis 12.00 Uhr)

21.00 Uhr	 Feier der Osternacht 
mit Osterfeuer, Erwachsenen
taufe und Speisenweihe

OSTERSONNTAG, 20. APRIL
10.00 Uhr	Osterhochamt mit Speisenweihe 

anschließend Osterfrühstück 
im Pfarrzentrum. Wir teilen 
und genießen gemeinsam, was 
von allen mitgebracht wurde.

10.00 Uhr	Osterhochamt mit Speisenweihe 
in der Pfarrkirche Enzersdorf 
mit dem Fischataler Chor

OSTERMONTAG, 21. APRIL

07.30 Uhr	 Gang zur Waldkapelle 
(Treffpunkt: Mariensäule / 
Wiener Straße)

10.00 Uhr	Festmesse 

09.30 Uhr	Emmausgang von der Pfarr-
kirche nach Klein-Neusiedl

10.00 Uhr	Heilige Messe in der Kapelle 
in Klein-Neusiedl


